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Dahoam versichert.

Geschätzte Freunde 
der Gitzmairischen 

Versicherung.

Dahoam ist dort, wo man sich wohl, geborgen und sicher fühlt.

	 Dahoam kann man sich auf seine Freunde verlassen, man hat

Vertrauen, und wenn man Hilfe braucht, wird geholfen.

	 Dafür steht die Gitzmairische Versicherung, darum haben wir

 „dahoam versichert“ zu unserem neuen Slogan gewählt. Neu ist auch 

unser Internet-Auftritt. Klicken Sie sich unter www.gitzmairische.at rein und 

besuchen Sie unsere neue Homepage. Dort erfahren Sie umfangreiche

Informationen über die Gitzmairische Versicherung

	 Wir werden uns sehr bemühen, dem Slogan „dahoam versichert“

gerecht zu werden und hoffen, dass sich unsere Kunden und Mitglieder

bei uns dahoam fühlen.

	 Unsere langjährige Mitarbeiterin, Hermine Leitner, hat ihren wohlver-

dienten Ruhestand angetreten. Ich bedanke mich im Namen aller Mitarbei-

ter sehr herzlich für ihren Einsatz bei der Gitzmairischen Versicherung und 

wünsche ihr alles Gute.

	 Mein ehemaliger Stellvertreter, Franz Lanzinger aus Allhaming, ist 

nach schwerer Krankheit im 66. Lebensjahr verstorben. Das erfüllt uns

mit großer Trauer, wir sind aber sehr dankbar für seine Leistungen.

	 Gute Menschen sind wie Sterne, sie leuchten noch lange nach ihrem 

Erlöschen. 

Franz Langlehner
Vorstand Gitzmairische Versicherung

VORWORT
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ÜBER UNS ...

GITZMAIRISCHE
VERSICHERUNG
VVAG

SICHERHEIT STEHT IM
VORDERGRUND

Rund um die Sicherheit drehte 

sich alles beim Kematner „Tag der 

Sicherheit“ am Freitag, 7. Oktober 

2016 am Gemeindeplatz.

	 Die Gitzmairische Versiche-

rung machte auf Gefahrenquellen 

aufmerksam und informierte über 

vorbeugende Maßnahmen. Viel 

Aufmerksamkeit erregte die Vor-

führung von Brandschutzdecken, 

auch die Volksschüler waren davon 

begeistert. Ebenso von den Feuer-

meldern, die in keiner Wohnung 

fehlen dürfen.

Versichern schützt vor finanziellen 

Folgen

	 Versichern schützt zwar nicht 

vor Bränden und anderen Risiken, 

aber immerhin vor deren finanziel-

len Folgen. Die Gitzmairische hilft, 

mit einem maßgeschneiderten 

Deckungsumfang den finanziellen 

Schaden möglichst gering zu hal-

ten.

Etwa die Hälfte aller Brände 

passieren in privaten Haushal-

ten. Rauchmelder setzen schon 

bei geringer Rauchentwicklung 

einen schrillen Alarmton ab. 

Jeder Haushalt sollte mit einem 

Feuerlöscher ausgestattet sein. 

Nicht vergessen auf die Über-

prüfung alle 2 Jahre! Lassen 

Sie elektrische Anlagen nur von 

qualifiziertem Fachpersonal 

installieren. Verwenden Sie nur 

einwandfreie Elektrogeräte. 

Kleinste Kontaktfehler oder 

Kabelschäden können Brände 

auslösen. Lassen Sie beim 

Kochen den Herd nie unbeauf-

sichtigt. Auf sorgsamen Umgang 

mit offenem Licht und Kerzen 

achten. Kerzenflammen dürfen 

nie unbeaufsichtigt gelassen 

werden. Spritz- und Wunderker-

zen erhöhen die Brandgefahr. 

Zünden Sie niemals Kerzen auf 

ausgetrockneten Christbäumen 

oder Adventkränzen an. Lassen 

Sie beim Anheizen von Kachel-

öfen die Ofentür so lange offen, 

bis das Holz zu einem niedrigen 

Glutstock herabgebrannt ist.

Die Asche in einem nicht brenn-

baren Behälter entsorgen.

Feuerwerks- und Knallkörper 

dürfen nie an Kinder und 

Jugendliche weitergegeben 

werden!

Unser Tipp
FÜR SIE:



WOHLVERDIENTER RUHESTAND

	 28 Jahre lang war Leitner Her-

mine im Dienst der Gitzmairischen 

Versicherung. Am 1. September 

2016 hat sie ihren wohlverdien-

ten Ruhestand angetreten. Diese 

vielen Dienstjahre von unserer 

Hermi waren geprägt von großen 

Veränderungen. Einerseits hat 

sich die Gitzmairische vom reinen 

Feuerversicherer hin zum Versi-

cherungsunternehmen, der alle Ri- 

siken abdeckt, entwickelt. Die Füh-

rung des Vereines hat gewechselt, 

neue Betreuer sind aufgenommen 

worden. Eine der großen Heraus-

forderungen, die Leitner mit gro-

ßem Engagement gemeistert hat, 

war die Umstellung auf EDV. Der 

Einsatz der elektronischen Daten-

verarbeitung hat die Arbeit im In-

nendienst zwar erleichtert, brachte 

aber auch viele Neuerungen mit 

sich.

	 Am Gaberlhof bei Obmann 

Franz Langlehner in Steinhaus bei 

Wels wurde Leitner an einem lau-

en Spätsommerabend in den Ru-

hestand verabschiedet. Obmann 

Franz Langlehner würdigte die 

Arbeit von Hermine Leitner in ei-

nem kurzen Rückblick. Viele Be-

treuer, ehemalige Mitarbeiter, der 

Vorstand, die Bürokollegen, lang-

jährige Wegbegleiter und Chris-

tian Leitner von der OÖ Versiche-

rung waren gekommen, um sich 

bei Hermine Leitner zu bedanken. 

Beim gemütlichen Zusammensein 

wurde bis in die späten Abendstun-

den über so manche Anekdoten 

und Begebenheiten geplaudert.

NEUER AUFTRITT IM NETZ

	 Seit 1834 ist es das oberste Ziel 

der Gitzmairischen Versicherung, 

ihren in Not geratenen Mitmen-

schen zu helfen. Dieser Grundge-

danke hat sich bis heute nicht ge-

ändert, seit dieser Zeit gewährt die 

Gitzmairische ihren Mitgliedern 

beständigen Versicherungsschutz.

Geändert allerdings hat sich der 

Internetauftritt. Mit dem neuen 

Slogan „dahoam versichert“ und 

der neuen

Home-

page. Nä-

heres auf

Seite 10.

5

Wir trauern um ...

Abschied nehmen mussten wir von ...

... unserem langjährigen 

Mitarbeiter Franz Lanzin-

ger aus Allhaming. Nach 

schwerer Krankheit ist er 

am 25. September 2016 

im 66. Lebensjahr von 

uns gegangen. Viele Jahre 

lang hat sich Lanzinger für die Gitzmairische 

Versicherung engagiert, dabei war er stets be-

müht, die Risiken seiner Kunden möglichst gut 

abzusichern und sie im Schadenfall bestmög-

lich zu entschädigen. Er war lange Zeit Mitglied 

im Aufsichtsrat und von 2012 bis zu seiner 

Erkrankung 2015 Obmann-Stellvertreter.  Durch 

seine ruhige und besonnene Art war Lanzinger 

der Gitzmairischen immer eine große Stütze. 

Durch sein Wissen und seine Erfahrung hat er 

in vielen Bereichen seine Meinung einbringen 

können und auch schwierige Entscheidungen 

wesentlich mitgestaltet. 

      In unserer Erinnerung wirst du immer wei-

terleben und wir sind sehr dankbar, was du für 

die Gitzmairische geleistet hast. Danke, Franz.

Wir wünschen unserer Hermine viel Gesundheit und alles Gute für die Zukunft ...

Obmann Franz Langlehner bedankt 
sich bei Hermine Leitner

Obmann Franz Langlehner, Karoline 
Hochmayr, Hermine Leitner und
Barbara Bleimschein (von links)

Gitzmairische Versicherung VVaG   [ Gitzmairische Versicherung ]
4531 Kematen, Linzerstraße 30, Tel.: 07228.72244, Fax: 07282.72244-9
email: info@gitzmairische.at, www.gitzmairische.at
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UNWETTEREXTREME IN DER LAND-

WIRTSCHAFT ABSICHERN

	 Innerhalb der Volkswirtschaft 

ist der Agrarsektor am stärksten 

von den Auswirkungen des Klima-

wandels betroffen. Mit ihrer Werk-

statt unter freiem Himmel ist die 

Landwirtschaft den zunehmenden 

Unwetterextremen als Folge der 

Erderwärmung und auch der fort-

schreitenden Bodenversiegelung 

durch Verbauung unmittelbar aus-

gesetzt.

	

	 Andere Sektoren können bei 

einer Verschlechterung der Rah-

menbedingungen den Produkti-

onsstandort wechseln. Die Land-

wirtschaft hingegen hat diese 

Möglichkeit nicht.  

	 Daher ist es für die Gitzmairi-

sche Versicherung besonders wich-

tig verschiedene Risiken unserer 

Ackerkuluren abzusichern, das 

machen wir über unseren Partner, 

die Österreichische Hagelversiche-

rung.

	 Neben Hagel werden landwirt-

schaftliche Kulturen auch gegen 

Dürre, Überschwemmung und Ver-

schlämmung, Frost, Schnecken-

fraß, Auswuchs, Sturm und andere 

Risiken versichert.

	 Damit bietet die österreichische 

Hagelversicherung die umfang-

reichste Produktpalette Europas 

an.

BESTE BERATUNG

	 Durch gute Beratung ist unser 

Obmann Franz Langlehner beim 

Verkaufswettbewerb der Hagelver-

sicherung unter die 10 besten Ver-

käufer von Österreich gekommen 

und wurde dafür in Wien geehrt.

PERSÖNLICHEN BEITRAG LEISTEN

	 Unsere Bauern produzieren 

wertvolle Lebensmittel und leisten 

einen wichtigen Beitrag für eine 

nachhaltige und langfristig wettbe-

werbsfähige Landwirtschaft.

	 Die Landwirtschaft ist jener 

Sektor der die CO2 Emissionen 

am meisten senken konnte und ist 

damit ein wichtiger Akteur beim 

Kampf gegen den Klimawandel. 

Die nachhaltige Landwirtschaft in 

Österreich kann anderen Sektoren 

in Punkto Klimaschutz als Vorbild 

dienen.

	 Jeder kann täglich seinen per-

sönlichen Beitrag für ein besseres 

Klima leisten. Mit dem Kauf hei-

mischer Lebensmittel mit kurzen 

Transportwegen wird nicht nur 

unser Klima geschützt, sondern es 

werden mehr als 500.000 Arbeits-

plätze in und rund um die Land-

wirtschaft gesichert.

	 Wie eine Untersuchung der 

Linzer Johannes-Kepler Universi-

tät ergab, profitiert vom Kauf hei-

mischer Lebensmittel nicht nur 

das Klima, sondern auch Wirtschaft 

und Arbeitsmarkt: Würden von den 

importierten, oftmals weit gereis-

ten Lebensmitteln, 30 % aus ös-

terreichischer Erzeugung gekauft 

werden, stiege das Bruttoinlands-

produkt um jährlich 3,2 Mrd. Euro 

und es könnten mehr als 30.000 Ar-

beitsplätze geschaffen werden.

NICHT DIE ZUKUNFT DER KINDER 

VERBAUEN – BÖDEN VERDIENEN 

MEHR RESPEKT

	 „Der Boden ist die einzige Res-

source, mit der Lebensmittel produ-

ziert werden können und deshalb ist 

sein Schutz für die Ernährung der 

steigenden (Welt-)Bevölkerung un-

verzichtbar. Verbauen wir nicht die 

Zukunft unserer Kinder! Österreich 

soll auch in Zukunft ein Land der 

Äcker und nicht ein Land der leeren 

Industriehallen, Straßen und Ein-

kaufszentren sein. Böden sind un-

sere Lebensgrundlage. Böden sind 

Kulturgüter ersten Ranges, sie sind 

schützenswert und verdienen daher 

wieder mehr Respekt“.
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HAUSHALT – RICHTIG VERSICHERT?

W E R T V E R Z E I C H N I S
EIGENTUMSVERZEICHNIS - WERTGEGENSTÄNDE, GERÄTE, AUSWEISE UND DOKUMENTE

Vor- / Nachname:

Straße / Ort:

Hausnummer / Stock / Tür:

Postleitzahl / Ort

Dieses Wertverzeichnis ist unverbindlich und soll die Abwicklung im Schadenfall erleichtern. 

Es kann daraus kein Anspruch, welcher Art auch immer, abgeleitet werden.

Dahoam versichert

FAST JEDER KENNT SIE, SEHR 
VIELE HABEN BEREITS EINE – 
ABER IST SIE AUCH DIE RICHTIGE?

Die Haushaltversicherung ist eine 

Bündelversicherung für den Woh-

nungsinhalt – eine Kombination von 

Feuer-, Sturm-, Leitungswasser-, 

Einbruchdiebstahl- und Glasbruch-

versicherung. In der Regel ist immer 

auch eine Privathaftpflichtversiche-

rung enthalten.

	 Versichert ist der gesamte Haus-

rat (alle beweglichen Gegenstände) 

der in der Polizze angeführten 

Wohnung – dazu gehört alles, was 

im Haushalt zur Einrichtung zählt, 

zum Gebrauch dient oder für den 

Verbrauch bestimmt ist. Zusätzlich 

sind bestimmte Gegenstände auch 

im Keller, in der Garage oder sons-

tigen Nebengebäuden versichert. 

Neben dem Wohnungsinhalt des 

Versicherungsnehmers ist auch je-

nes von Ehegatten/Lebensgefähr-

ten, Kindern u. Verwandten, die im 

gleichen Haushalt leben und ihren 

Hauptwohnsitz haben, mitversichert.

	 Die richtig gewählte Versiche-

rungssumme entspricht dem tat- 

sächlichen Wert des gesamten 

Wohnungsinhaltes und verhindert 

Unterversicherung. Oft wird der 

tatsächliche Wert der Sachen erst 

bei Eintritt eines Schadens sicht-

bar. 

	 Grundsätzlich gibt es zwei Mög-

lichkeiten für die Festlegung der 

Versicherungssumme:

• Quadratmeterversicherung:

Die Versicherungssumme wird ent-

weder in Anlehnung an die Gebäu-

deversicherungssumme oder nach 

der Wohnnutzfläche berechnet. Ihr 

Vorteil: bei richtigen Angaben ver-

zichten wir auf den Einwand der 

Unterversicherung.

• Summenversicherung:

Der Neuwert aller Gegenstände 

und Geräte wird anhand von In-

ventarlisten ermittelt. Nachteil: 

Wenn die festgelegte Summe nicht 

dem tatsächlichen Wert des Haus-

rats entspricht, kann der Einwand 

der Unterversicherung geltend ge-

macht werden.

	 Auch die Ausstattungskategorie 

der Wohnung wird bei der Festle-

gung der richtigen Versicherungs-

summe berücksichtigt.

	 Unser Tipp: Auch wenn eine Wert-

anpassung für Ihre Haushaltversi-

cherung vereinbart ist, überprüfen 

Sie von Zeit zu Zeit, ob die Versi-

cherungssumme den aktuellen Ge-

gebenheiten entspricht. Oft werden 

größere Anschaffungen getätigt, 

ein zusätzlicher Wohnraum wird 

geschaffen, bisher nicht genutzte 

Kellerräume werden zu Wohnzwe-

cken genutzt, die Familie erhält 

Zuwachs, ...

	 Als besonderen Service haben 

wir für Sie das Formular „Wertver-

zeichnis“ erstellt. Dieses Formular 

kann Ihnen für die Auflistung von 

Wertgegenständen, Geräten, Aus-

weisen und Dokumenten dienlich 

sein. Dieses Wertverzeichnis ist un-

verbindlich – es erleichtert auch die 

Abwicklung im Schadenfall – damit 

Sie schnell und unbürokratisch zu 

Ihrer Entschädigung kommen!

	 Fragen Sie Ihren Betreuer nach 

dem „Wertverzeichnis“ für Ihren 

Haushalt. Sie können dieses For-

mular auch von unserer Homepage 

www.gitzmairische.at ganz ein-

fach herunterladen.

	 Selbstverständ- 

lich stehen wir 

Ihnen gerne für 

Rückfragen oder 

eine persönliche 

Beratung zur 

Verfügung.
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ELEMENTAREREIGNISSE IMMER EXTREMER

ELEMENTAREREIGNISSE UND 
DEREN AUSWIRKUNGEN

Der Prävention kommt durch die 

Zunahme extremer Wetterereignisse 

und deren Folgen große Bedeutung 

zu. Letztlich steigt auch die Eigen-

verantwortung der Gebäudeeigen-

tümer, ihr Hab und Gut zu schützen 

und Vorsorge zu treffen, um Gebäu-

deschäden durch Unwetter bereits im 

Vorfeld zu vermeiden. Die gute Nach-

richt lautet: Durch die Vernetzung 

von Grundlagenforschung und „Know 

how am Bau“ gibt es heute Möglich-

keiten, Gebäude wirkungsvoll vor 

Elementarereignissen zu schützen.

	 Die Unwetterbilanzen der ver-

gangenen Jahre machen es deut-

lich: Sowohl Häufigkeit als auch 

Intensität extremer Wetterereig-

nisse nehmen zu, die Höhe der da-

durch verursachten Gebäudeschä-

den ebenfalls. Gleichzeitig steht 

fest, dass sich die Auswirkungen 

von Unwettern und die Bedrohun-

gen für Gebäude verändert haben. 

Heute entstehen meist massive 

Schäden durch Hagel, Sturm und 

Hangwasser/Oberflächenwasser 

sowie in bestimmten Gebieten 

durch Schneedruck.

WIN-WIN-SITUATION DURCH 
PRÄVENTION

	 Viele Schäden könnten durch 

einfache und auch kostengünstige, 

vorbeugende Maßnahmen vermie-

den werden. Der eigenen Vorsorge 

kommt in jedem Fall größere Be-

deutung zu, weil nur durch eine 

Reduktion der Schadensummen 

auch die Prämien dauerhaft niedrig 

gehalten werden können. Dies ver-

langt mehr Eigenverantwortung 

und Fairness innerhalb der Risiko-

gemeinschaft. Wer Vorkehrungen 

trifft und Schäden vorbeugt, soll 

nicht bestraft werden und Schäden 

mittragen müssen, die der Sorglose 

verursacht. Prävention kann also 

für den, der rechtzeitig mit Bedacht 

vorsorgt, zu einer klassischen Win-

win-Situation führen.

EXTREME REGENFÄLLE

	 Unwetter mit enormen Nieder-

schlagsmengen haben in den letz-

ten Jahren an Intensität massiv zu-

genommen. Starke Regenfälle von 

bis zu  5 Liter pro m² in 5 Minuten 

lassen auf Grünland reißende Flüs-

se entstehen und öffentliche Kanä-

le übergehen. Diese Naturerschei- 

nungen sind längst nicht mehr nur 

auf die klassischen Hochwasserge-

biete beschränkt und treffen Eigen-

tümer und deren Bauwerke daher 

meist völlig unvorbereitet.

HOCHWASSERSCHUTZ-
EINRICHTUNGEN

 	 Aufgrund des Klimawandels 

und den damit verbundenen Ver-

änderungen bei der Niederschlags-

verteilung und der Niederschlags-

intensität kommt es verstärkt zu 

Überschwemmungen. Betroffen 

sind dabei nicht nur die klassi-

schen Hochwassergebiete in Ös-

terreich, sondern immer öfter 

Gebiete außerhalb dieser Zonen. 

Überschwemmungen machen vor 

nichts halt: Es kann jeden und al-

les treffen, Gebäude genauso wie 

Inventar aber auch Menschen, die 

dadurch verletzt oder getötet wer-

den. Umso wichtiger wird deshalb 

der Schutz vor Hochwasser.

 

	 Auf der nachfolgenden Seite 7 

bietet obenstehende Grafik einen 

Überblick über die mobilen vorge-

fertigten Systeme sowie über die 

behelfsmäßigen Sofortmaßnahmen 

gegen Wassereintritt.
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Keine 
Sorgen
Tipp

		  Die behelfsmäßigen Sofortmaß-

nahmen können von Einsatzkräf-

ten oder Privatpersonen ohne be-

sondere technische Kenntnisse und 

geringem materiellen Aufwand 

verwendet werden. Permanen-

te Systeme benötigen jedoch eine 

längere Vorbereitungszeit – und 

damit Vorwarnzeit für Hochwasser 

– als mobile, vorgefertigte Systeme. 

Dementsprechend sind sie nur für 

den Einsatz von durch Flüsse und 

Bäche verursachten Hochwasser 

geeignet. Außerdem halten die-

se Maßnahmen zwar Wasser und 

Schlamm ab, jedoch keine größe-

ren Gegenstände wie z.B. Holz oder 

Geröll.

		  In allen Bereichen empfiehlt 

sich die Kombination von regel-

mäßig durchgeführten Eigen-

kontrollen, d.h. um für alle Fälle 

gut gerüstet zu sein, sollten die-

se Systeme schnell und effek-

tiv aufgebaut werden können. 

Denn gerade bei lokalen Starkre- 

genereignissen ist eine Vorwarnung 

– und damit ein Zeitgewinn zur 

Reaktion – in der Regel nicht mög-

lich.

•	 Kontrolle der mobilen Objekt- 

	 schutzeinrichtungen hinsichtlich 

	 Zugänglichkeit und Beschädi- 

	 digungen (Gummidichtungen, 		

	 Sandsackgewebe)

•	 Regelmäßige Reinigung und 		

	 Wartung von Abflüssen

•	 Entfernung schwemmfähiger 

	 Materialien vor Abflüssen (Ver- 

	 hinderung von Verklausungen)

•	 Evaluierung der Schutzmaß- 

	 nahmen nach dem Ereignis

SOFORTMASSNAHMEN GEGEN WASSEREINTRITT

MOBILE VORGEFERTIGTE SYSTEME

Dammbalkensysteme

• am Gebäude montierte Systeme (für Türen/Fenster)
• frei stehende Systeme
• hydraulisch oder elektrisch betriebene Systeme
• händisch einzusetzende Systeme

Hochwassertore

• händisch zu schließende Tore
• hydraulisch oder elektrisch betriebene Systeme

Dichtfenster

Teleskoprahmen

Behältersysteme

Sandsäcke

Temporäre Mauerwerke

Abdichtungen von Kanalanschlüssen

Auftriebssicherungen von Öltanks

BEHELFSMÄSSIGE SOFORTMASSNAHMEN

WETTERWARN-SERVICE

Holen Sie sich das 
kostenlose Service

Starkregen und Sturm sind 
gerade im heurigen Jahr ständi-
ge Begleiter der Wettermeldun-
gen. Der Wetterwarn-Service 
der Oberösterreichischen 
Versicherung warnt Sie mit 
einer Mitteilung auf Ihrem 
Mobiltelefon vor aufziehenden 
Stürmen, Hagelunwettern oder 
Starkregenereignissen in Ihrer 
Region – damit Sie rechtzeitig 
Vorsorgemaßnahmen treffen 
können.

Bei Neuabschluss oder Ver-
tragsverlängerung einer Sturm- 
oder Haushaltsversicherung 
für Ihr Eigenheim, Ihre Land-
wirtschaft oder Ihre Wohnung 
erhalten Sie kosten- 
los unser Wetter- 
warn-Service und 
werden so immer 
rechtzeitig über 
bevorstehende 
Unwetter infor- 
miert. 

Informationen zum Wetterwarn-
Service erhalten Sie bei Ihrem 
Berater.
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„DAHOAM VERSICHERT“ – UNSER NEUER SLOGAN

Als wir die Regiona im Jahr 2000, 

inklusive Corporate Identity ins 

Leben riefen, war uns bewusst, 

dass die Marke „Regiona“ gleich-

zeitig einen Auftrag für uns darstellt: 

sich mit der Region weiterzuent-

wickeln. Das haben wir mit dem 

neuen Erscheinungsbild der Regiona 

wiederum versucht und wir sind 

überzeugt: es ist gelungen.

Klicken Sie einfach rein und

besuchen Sie uns unter

www.regiona.at

DER NEUE SLOGAN

	 ... „Dahoam versichert“ bekräf-

tigt unsere Philosophie: wir denken 

und handeln regional und wol-

len, dass unsere Kunden das auch 

wahrnehmen.

DIE NEUE HOMEPAGE – UNSER GE-

SICHT IM „NETZ“

	 Mit einer Vielzahl an Möglich-

keiten ist unsere Homepage nicht 

nur Informationsmedium, sondern 

bietet auch im Servicebereich die 

Möglichkeit mit dem Verein Kon-

takt aufzunehmen.

PRODUKTE

	 Es ist selbstverständlich, dass 

sich die Nutzer über unsere aktuel- 

len Produkte auf der neuen Home-

page informieren können.

SERVICE

	 Hier finden Sie diverse Formu-

lare, Bedingungen, Schadenmel-

dungen, Links etc.

AKTUELLES

	 Einen besonderen Stellenwert 

hat der Punkt Aktuelles: Informati-

onen über die Neuigkeiten bei den 

Vereinen.

KONTAKT

	 Hier finden Sie die Mitarbei- 

terinnen und Miarbeiter im Innen- 

und Aussendienst.
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Liebe Leserinnen und Leser!

„Regiona goes Internet“. Beim 
diesjährigen Gewinnspiel wer-
den als Hauptpreis drei iPads 
(im Wert von ca. EUR 1.200,--) 
verlost. Jederzeit und überall 
drahtlos im Internet sein zu kön-
nen, das ist doch was.

	 Darüber hinaus können Sie auch 

noch – die schon zur Tradition ge-

wordenen – Geschenkkörbe, ge-

füllt mit Köstlichkeiten aus ihrer 

Region, gewinnen.

Und so einfach geht‘s:

	 Sie schicken an Ihren Versiche-

rungsverein (Adresse finden Sie 

in dieser Ausgabe) eine Postkarte 

(Teilnahmekarte) oder eine e-Mail 

mit dem Stichwort „Großes Ge-

winnspiel 2016/17“ und der Lösung 

auf die unten gestellte Frage.

	 Die Teilnehmer/Gewinner er-

klären sich einverstanden, in der 

nächsten Ausgabe der Regiona Ak-

tuell in Wort und Bild genannt zu 

werden.

	 Und mit ein wenig Glück surfen 

Sie demnächst auf dem neuen iPad 

im Internet oder erfreuen sich an 

den Köstlichkeiten des gewonne-

nen Geschenkskorbes.

	 Die Gewinne sind nicht in bar 

ablösbar. Der Rechtsweg ist aus-

geschlossen. Einsendeschluss ist der 

31. August 2017.

	 Die Versicherungsvereine und 

die Redaktion wünschen Ihnen 

wieder viel Glück ...
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GEWINNFRAGE 2016/17:

Wie lautet der neue Slogan der REGIONA Versicherungsvereine?

Maria u. Walter Öllinger

versichert bei der Steinbacher Versicherung

Von links:

Franz Ganglbauer-Dickbauer, Walter Öllinger, Maria Öllinger und

Vorstandsvorsitzender der Steinbacher Versicherung Ewald Barteder 



Für Ihre

Kinder
 gratis*

Mit dem Keine Sorgen Familienschutz haben´s Familien bei der Ober-
österreichischen gut. Bei Familienunfall-, Rechtsschutzversicherung
und der Haushaltsversicherung samt inkludierter Privathaftpflicht gilt: 
Papa oder Mama schließen ab und alle Familienmitglieder sind versichert. 
Ein unverzichtbarer Schutz für die ganze Familie. Man kann ja nie
wissen, was so alles passieren kann!

Der Keine Sorgen Familienschutz –
Einer zahlt, alle profitieren.

*	Gilt für die Haushaltsversicherung
	 mit inkludierter Privathaftpflicht
	 und die Rechtsschutzversicherung.

Infos auf www.keinesorgen.at/familienschutz

  MAMA
 SEIN
 IST SCHWER
     GENUG.

Wir machen’s Ihnen leichter.


